
~===---·-:-m=i:iz:#,=.:,~mz;:li!.'l!ilfflfm:?im!ili!?t:.~m:~~i~~~~mw.~~mmm~,~~~:tl.'mW~~~nm=i=;;;.rm~it:..~ 

E (~ERG I EAU S WEIS für Nichtwohngebäude 
gemäß den §§ 79 ff. Gebäudeenergiegesetz (GEG) vom 1 08.08.2020 

Gültig bis: 26.07.2031 

Gebäude 
~ / Gebludekategorie 36:Hotels / Pensionen 

AdresSe Im Tal 21 
78112 St. Georgen 

Gebludeteil Ganzes Geb8ude 

Baujahr Geblude 1900 

Nettognmftlche 754 

Wesaltlche Energieträger für Heizoog Heizöl 

Wesel l1lche Enetgiettäger für Warmwasser Heizöl 

Art der l.üftw,g 0 Fenstertüftung 
D Sehachtlüftung 

Art der Kühlung D Passive Kühlung 
D Gefieferte Kälte 

Erneuerbare Energien Art keine 

Endenergieverbrauch 

Reglatrlemummer: BW-2021-0037 40227 Aushang 

0 Lüftungsanlage mit Wärmerückgewinnung 
D Lüftungsanlage ohne Wärmerückgewinnung 

D Kühlung aus Strom 
D Kühlung aus Wärme 

Verwendung:kefle 

\ 

'

Endenergieverbrauch Wärme 
[Pflichtangabe in Immobilienanzeigen] 

56 kWh/(m2•a) 
IF ! 

0 30 60 90 120 150 180 210 240 270 ~320 

~ 
0 Warmwasser enthalten 
D Kühlung enthalten 

0 5 

Der Wert enthllt den Stromverbrauch für 

+ Vergleichswert dieser Gebäudekategorie 

1 für Heizung und Warmwasser 2 

Endenergieverbrauch Strom' 
[Pflichtangabe in Immobilienanzeigen) 

39 kWh/(m2-a) -;--~,,......._,,.. __ ____, __ 
10 15 J 

+ Vergleichswert dieser Gebäudekategorie 
1 für Strom 2 

1 

~ 

D Zusatzheizung D Warmwasser 0 Lüftung 0 eingebaute Beleuchtung D Kühlung 0 Sonstiges 

Prlmlrenergleverbrauch dieses Gebludea 

Trelbhausgasemlaslonen dieses Gebäudes (In C0
2
-Äquivalenten) 

Ausstener (mit Anlchrift und Berufebezek:hnung) 
Thomas ZOphel 
lngenieurt)Oro Thomas ZOphel 
BrUllstraße2 
78652 Oeißingen-Lauffen 

1 
Oatl#TI des angewendeten GEG. gegebenenfalls des angewendeten Änderungsgesetzes Zl#TI GEG 

132,3 kWhl(~) 

Untersctvift del Ausstellers 

~Mr 

Aulltelloogsdatum 26.07.2021 



AG I EAU S WEIS für Nichtwohngebäude 
d8'1 §§ 79 ff. Gebäudeenergiegesetz (GEG) vom 1 00.00.2020 -, ;, 

Gültig t,is: 26.07.2031 

rGebÖude 
,..,cnutzun9 / Gebludekategorie 

~ 

Get,ludetal2 

Bau;llhr lde' 

Baujahr WArmeerzeuger 3.' 

Nettogrundftlch 5 

YM 91 ntfiche Erietgietrlger fOr Heizung 3 

Reglwlemummer: BW-2021-003740227 

36:Hotels / Pensionen 

Im Tal 21 
78112 St. Georgen 

Ganzes Gebaude 

1900 

1995 

754 

Heizöl 

~ ',e Eneegieblger fOr Warmwasser , Heizöl 

Emeuemare EnetgiM Art keine Verwendung:keine 

Art der LOftung 3 

Art der Kütiung 3 

II i.spektiot aspftichtige Klimaanlagen • 

Anlass der Ausstelka,g des 
E.l 8gieausw !lil!ll!IS 

0 Fensterlüftung [a Lüftungsanlage mit Wärmerückgewinnung 

0 Sehachtlüftung O Lüftungsanlage ohne Wärmerückgewinnung 

0 Passive Kühlung O Kühlung aus Strom 
D Gelieferte Kälte D Kühlung aus Wärme 

Anzahl: Nächstes Fälligkeitsdatum der Inspektion: 

D Neubau D Modernisierung 0 Aushar igpfficht 

0 VermietungNerkauf (Anderung/Erweiterung) □ Saastiges (freiwitig) 
-=--==~cr.mC"""r:::-::-=. :;;:-.. 

ff Hinweise zu den Angaben über die energetische Qualität des Gebäudes 

0 

Die energetische Qualität eines Gebäudes kann durch die Berechnung des Energiebedarfs unter Annahme von standardisierten Rar ldbedingun­

gen oder durch die Auswertung des Energieftf'braucha ermittelt werden. Als Bezugsfliche dient die Nettogrundfliche. Teil des Energieaus­

weises sind die Modemisierungsepfehlungen (Seite 4). 

0 Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Berechnungen des Energiebedarfs ersteltt (Energiebedarfs). Die Ergebnisse sind 

auf Seile 2 dargestelt. ZusAtzliche Informationen zum Verbrauch sind freiwiUig. Diese Art der Ausstelung ist Pflicht bei Neubauten und be­

stimmten Modernisierunge nach § 80 Absatz 2 GEG. Die angegebenen Vergleichswerte sind die Anforderu,gen des GEG zun Zeitpu,kt der 

&steloog des Energieausweises (Erliuterungen - siehe Seite 5). 

0 Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Auswertungen des Energieverbrauchs erstelt (E~). Die Ergebnis­

se sind auf Seite 3 datgestelt. Die Vergleichswerte beruhen auf statistischen Auswertungen. 

Datenerhebung Bedartl\letbrau durch 0EigentOmer D Aussteller 

D Dem Energieausweis sind zusätzliche Informationen zur energetischen Qualität beigefügt (freiwillige Angabe). 
l 

Hinweise zur Verwendung des Energieausweises 
Energieausweise dienen ausschließlich der Information. Die Angaben im Energieausweis beziehen sich auf das gesamte Gebäude C>de< den oben 

bezeichneten Gebäudeteil. Der Ene,gieausweis ist lediglich dafür gedacht, einen überschlägigen Vergleich von Gebäuden zu ermöglichen. 

A. ... (mit Anschritt und Berufsbezeichnung) 
ThomasZOpllef 
~oThomasZDpt)ef 
.,, --~• 2 
78652 Oei8ingoo-t.auffen 

; ~ ~ &nQewendeten GEG, gegebenenf8'ls des angewendeten Andorungsgesetzes zum GEG 

i Mehrf"'ac~~LI 79 Absatz 2 Satz 2 GEG 
4 bei W • --vaoeo mögflCh 
• ännenetzen Baujahr der Übefgabestation 

Unterschrift des Aees••hrs ----ß~ Q/J f;:-;,---
Au~tum 26.07.2021 



RG I EAU S WEIS für Nichtwohngebäude 
den§§ 79 ff. Gebäudeenergiegesetz (GEG) vom 1 08_08_2020 

serechneter Energiebedarf des Gebludes Reglatrlernummer: ew-2021-003740227 © 
primärenerglebedarf 

Trelbhausgasemlsslonen kg C02-Äquivalent /(rn2-a) 

C ,.. 

Anforderungswert GEG t 
Neubau (Vergleichswert) 1 

,+ Anforderungswert GEG 
1 modernisierter Altbau (Vergleichswert) 

Anforderungen gemiB GEG 2 

PrimäreneTgiebe Für Energiebedarfsberech Y11 W'lndttn Verfahren 
0 Verlahren nach § 21 GEG 

Ist-Wert kWh/(m2.a) Anforoerungswert kWh/(m2.a) □ Verfahren nach § 32 GEG (,.Ein-Zonen-Moder) 
a Vereinfachungen nach § 50 Absatz 4 GEG Mittlere Wärmedurchgangskoeffizienten □ eingehalten 

$ommerf1Che,: Wärmeschutz {bei Neubay) □ eingehalten 

Endenergiebedarf 

O Vereinfachoogen nach § 21 Absatz 2 Satz 2 GEG 

Jähr1icher Endenergiebedarf in kWh/(m2•a) für 

Energieträger Eingebaute KühJung einschl. Gebäude 
Heizung Wannwasser Beleuchtung Lüftung 3 Befeuchtung insgesamt 

0 weitere Einträge in Anlage 

Endenergiebedarf Wärme [Pflichtangabe in Immobilienanzeigen] kWhl(mla) 

Endenergiebedarf Strom [Pflichtangabe in Immobilienanzeigen] ~) 

Ar.gaben .zur Nutzung erneuerbarer Energien 4 

Nutz&N,g .......,__ Energien zur Deckung ein Wirme- und 
~ auf GrWld ein§ 10 Absatz 2 Nummer 3 GEG 

Anteil der 
Deckung► Pfllchterfi»-

Art: antell: lung: 

" " ---
" " ---
" " 

Maßnahmen zur Einsparung• 
Die Anforderungen zur Nutzung erneuerbarer Energien zur 
Deckung dH Wirme- und Kifteenergiebedarfa werden durch 
eine Ma8nahme nach t 45 GEG oder ... Kombination gemlB 134 
Absatz 2 GEG erfüllt. 
□ o;e Anforderungen nach § 45 GEG in Verbindung mit § 19 GEG 

sind eingehalten. 
□ Maßnahme nach § 45 GEG in Kombination gemäß § 34 Absatz 2 

GEG: Die Anforderungen nach § 19 GEG werden um % 
unterschritten. Anteil der Pflichterlüllung: 9' -□ Bei grundlegender Renovierung eines öffent!K:hen Gebäudes: 6 

Die Anforderungen des § 52 Absatz 1 GEG wetden eingehalten. 

1 -:-L- r-.. 1)--•- ◄ -•-' ~-:•- 4 ..4-- r--~-!--••-•••-'---

,..::.:i!IIt:=z;r;:~:;:;:.:::==:::::::rc:z=::=:z:.::::===-

Gebäudezonen 
Nr. Zone Fläche [m2) Anteil[%) 

□ weitere Einträge in Anlage 

Erlluterungen zum Berechnungsverfahren 
Das Gebäudeenergiegesetz lässt fOr die Betechnung des Ene,giebe­
darfs in viekm F älen neben dem ßefechnungsverlahren alternative 
Vereinfachungen zu. die Im Einzelfall zu unterschiedlichen Ergebnis· 
sen fotven können. Insbesondere wegen standarösietter Randbedir,. 
gongen ertauben die angegebenen Wefte keine ROckschlOsse auf den 
tatsächlichen Ene,vievert>rauch. Die ausgewiesenen Bedarfswerte 
sind spezifische Werte nach dem GEG pro Quadratmeter beheizte/ 
gekühlte Nettogrundfläche. 

4 n,,, hal t.la.thai,, 



AG I EAU SWE IS für Nichtwohngebäude 
den§§ 79 ff. Gebäudeenergiegesetz (GEG) vom 1 oo.oo.2020 

Erfasster Energieverbrauch des Gebäudes Reg1,1r1ernummer: ew-2021-003140221 © 
endenergleverbrauch 

'

Endenergieverbrauch Wärme 
[Pflichtengabe in Immobilienanzeigen] 

56 kWhl(m'·a) @ii--~,-~-----
0 30 60 

1 

0 Wannwasser enthalten 
□ Kühh.mg enthalten 

Sf 
0 5 

90 120 

Der Wert enthält den Stromverbrauch für 

150 180 210 240 270 

,+ Vergleichswert dieser Gebäudekategorie 

1 
für Heizung und Warmwasser 2 

~320 

Endenergieverbrauch Strom' 
[Pflichtangabe in Immobilienanzeigen] 

39 kWh/(rn2-a) 

10 
."t: •• 
·~<-. ····-··· ,+ Vergleichswert dieser Gebäudekategorie 

1 für Strom 2 

D Zusatzheizung D Warmwasser 0 Lüftung 0 eingebaute Beleuchtung □ Kühlung 0 Sonstiges 

Verbrauchserfassung 
ZeMUn Primär-

Energieträger 3 energie-
von bis faktor 

01.04.2018 31.03.2021 HeizOI in Liter 1,1 

01.012018 31.12.2020 allgemeiner Stroovnix in kWh 1,8 

0 weite,e Einträge in Anlage 

Primärenergleverbrauch dieses Gebäudes 

Energie-
verbrauch 

Wärme 
[kWh) 

140.000 

Anteil Anteil Anteil Energie-
Warmwasser Kälte ~ 

Kima- verbrauch 
faktor Strom [kWh) [kWh) [kWh) 

[kWh) 
7.000 133.000 0,9 

88.790 

132.3 ~ 
Treibhauagaaemlaalonen dleaea Gebäudes On C02-Äquivalenten) 39,35 kg/(rn¼) 

Gebiudenutzung 
Gebäudekategone/ 

Nutzung 

0 weitere Einträge in Anlage 

Flächen- Vergleichswerte i 

anteil (%) Wärme Strom 
1 

Erliuterungen zum Verfahren 
Das Veffahren zur Ermittlung von EnergieYefbfauchennwerten ist 
doo:h das GEG vo,gegeben. Die Werte sind spezifische Werte pro 
Quadratmeter behelzte/gekOhlte NettogNndfllche. Der tatsichl­
che Energieverbrauch eines Gebludes weicht insbesondere wegen 
des Wmerungaelnflusaes und sich lndemden ~ von 
den angegebenen Kennwerten ab. 

1 siehe Fußnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises 
2 Gemeinsam vom Bundesministerium für Wirtschaft und Energie und vom Bundesministerium des Innern, für Bau und Heimat bekaMtgemacht im 

Bundesanzeiger(§ 85 Absatz 3 Nummer 6 GEG); veröffentlicht auch unter www.bbsr-~nspan.mg.de 



~r.J:t':~1Th'tttr.n.~~!?lff.:i.ro:tt,Zrc:al!ll~r.t.UZ~~.R!!i.:=z:::~m:r:Z:l,i1.!l},:;:~~;m,;;ai~.w: .... ·1,t,•rz~~::w;;.~ 

,e RG I EAU S WEIS für Nichtwohngebäude 
t 
den §§ 79 ff. Gebäudeenergiegesetz (GEG) vom 1 08.08.2020 

Empfehlungen des Ausstellers ~; BW-~1-003740227 © 
Empfehlungen zur kostengünstigen Modernisierung 
Maßnahmen zur kostengünstigen Verbesserung der Energieeffizienz sind O möglich 0 nicht möglich 

! 

Empfohlene Modernisierungsmaßnahmen 

empfohlen (freiwtlgeAngaben) t 
inm- • gesc:hltzte ~ Kelten, 

Bau-oder Maßnahmenbeschrelbung in Ulllfflerr Bnzef- Amor1iu- pn,efngesparte Nr. 
Anlagenteile einzelnen Schritten hangmit ma8- tionlzeit Kiowattstoode 

~ nahme Endeiie,g68 
Moderni-
sierung 

□ □ 

! 
□ □ 

1 

□ □ 

□ □ 

' 

□ □ 

i! D weitere Einträge in Anlage 

( . . . Modemisierungsempf ehlungen für das Gebäude dienen lediglich der Information. 
Hanweas. Sie sind nur kurz gefasste Hinweise und kein Ersatz für eine Energieberatung. 

Genauere Angaben zu den Empfehlungen ~abe hier nicht relevant 
sind erhältlich bei/unter: 

) 
~ ~ '"'~ ""- ,, ~ -_, 

Ergänzende Erläuterungen zu den Angaben im Energieausweis (Angaben nwiag) 



. , f RG I EAU S WEIS für Nichtwohngebäude 
.d den§§ 79 ff. Gebäudeenergiegesetz (GEG) vom 1 08.08.2020 

' 

I 

jErtäuterungen 

A1J91be Gtbludetell • Seite 1 
Bei NichtwohngeWuden. die zu einem nicht unemeblichen Anteil zu 
~en genutzt Mfden. ist die Ausstellung des Energieauswei­
ses gef1'\l8 § 79 Absatz 2 Satz 2 GEG auf den Gebäudeteil zu beschrän­
ken. der get,_.. ,t als Nichtwohnget>Aude zu behandeln ist (siehe im 
Einzelnen § 106 GEG). Dies wird im Energieausweis durch die Angabe 
.Gebludeteif· deutlich gemacht. 

Erneutrblrl Eneßlltn • Seite 1 
Hier wird darüber infomMert. wofür und in welcher Art erneuerbare 
Enetgien genutzt wet'den. Bei Neubauten und ggf. bei grundlegender 
~ eines öffentlchen Gebiudes enthAtt Seite 2 (Angaben zur 
Nutzung emeuemarer EnergiM) dazu weitere Angaben. 

Energiebedarf· Seite 2 
Der Energtebedarf wird hier durch den Jahres-Primärenergiebedarf und 
den Endenergiebedarf fOr die Anteile Heizung, Wannwasser, eingebaute 
Beleuchtung, Lüftoog und Kühlung dargestellt. Diese Angaben werden 
rechnerisch ermittelt Die angegebenen Vierte werden auf der Grundlage 
der 8a.ultedagen bzw. gebäudebezogener Daten und unter Annahme 
von standardisierten Randbedingungen (z.B. standardisierte Klimadaten, 
defir .ertes Nutzerverhalten, standardisierte Innentemperatur und innere 
Wärmegewinne) berechnet. So lässt sich die energetische Qualität des 
Gebäudes unabhängig vom Nutzerverhalten und von der Wetterlage 
bemeien. Insbesondere wegen der standatdisienen Randbedingungen 
ertauben die angegebenen Vierte keine Rückschlüsse auf den tatsächli­
chen Ene,gieverbrauch. 

Primirenergiebedarf • Seite 2 
Der Primärenefgiebe bildet die Energieeffizienz des Gebäudes ab. Er 
berücksichtigt neben der Endenergie mithilfe von Primärenergiefaktoren 
auch die so genannte „ Vorkette· (Er1<undung, Gewinnung, Verteilung. 
Umwandlung) der jeweils eingesetzten Energieträger (z. 8. Heizöl, Gas. 
Strom. erneuerbare Energien etc.). Ein kleiner Wert signalisiert einenge­
ringen Bedarf und damit eine hohe Energieeffizienz sowie eine die Res­
sourcen und die Umwelt schonende Energienutzung. Die angegebeoen 
Vergleichswerte geben für das Gebäude die Anforderungen des GEG 
an. das zun Zeitpunkt der Ausstelung des Energieausweise galt. Sie 
sind im Fal eines NM>aus oder einer Modernisierung des Gebäudes, 
die nach den Vorgaben des § 50 Absatz 1 Nummer 2 GEG durchgeführt 
wird. einnllalten. Bei Bestandsgebäude dienen sie zur Orientierung 
hinsichtJich der energetischen Qualität des Gebäudes. 

Der Endwert der Skala zum Primärenergiebe beträgt, auf die Zehner­
stele gerundet, das Dreifache des Vergleichswerts ,.Anforderungswert 
GEG modernisierter Altbau" (Anforderung gemäß § 50 Absatz 1 Nummer 
2 Buchstabe a GEG). 

WlrrnescfKltz • Seite 2 
Das GEG stelt bei Neubauten und bestimmten baulichen Änderungen 
auch Anforderungen an die energetische Oualitlt aler wänneObertra­
geoden Umf~ (Außenwände, Decken, Fenster etc.). sowi~ 
bei Neubauten an den somme,1ichen Wärmeschutz (Schutz vor Überhit-
zung) eines Gebildes. 

Endenergifbedar • Seite 2 
Der Endene,giebedarf gibt die nach technischen Regeln berechnete, 
jäh,1ich benötigte Ene,gN,,nenge für Heizung, Warmwasser, eingebaute 
~. Lüftung und KaUlg an. Er wird unter Standardklima- und 
S • errechnet und ist ein Indikator für die 
EnergieeffizJenz eines Gebäudes und seiner Anlagentechnik. Der End­
energiebedarf tSt die Energiemenge, die dem Gebäude unter Annahme 
von standar<isieften Bedingungen und unter Berücksichtigung der Ene,­
gievertuste zugeführt werden muss, damt1 die standardisiefte Innentem­
peratur, der Wannwasse,bedarl, die notwendige Lüftung und eingebaute 
Beleuchtung sichergestelt werden können. Ein kleiner Wert algnalisk,rt 
einen geringen Bedarf und damit eine hohe Energieeffizienz. 

Angabln zur Nutzuo9 •rneuerbarer Energien - Seite 2 
Nach dem GEG müssen Neubauten in bestimmtem Umfang emeuemare 
Energien zur Deckung des Wlrme- und Kälteenergiebedarfs nutzen. In 
dem Feld ,.Angaben zur Nutzung erneuefbarer Energien " sind die Art der 
eingesetzten erneuerbaren Energien. der prozentuale Deckungsanteil an 
Wärme- und Kälteenergiebedarf und der prozentuale Anteil der Pflichter­
füllung abzutesen. Das Feld „Maßnahmen zur E~ wird ausge­
füllt. wenn die Anforderungen des GEG teitweise oder volstAndig durch 
Unterschreitung der Anforderungen an den batkhen Wärmescrutz ge­
mäß § 45 GEG erfüftt werden. 

EndenergltYt[brauctJ • Seite 3 
Dte Angaben zum Endenergieverbrauch von Wärme und Strom we,den für 
das Gebäude auf der Basis der Abrechnoogen von Hemrosten bzw. der 
Abtechnungen von Ene,giefiefflranten ermittelt. Dabei weiden die Ener­
gieverbrauchsdaten des gesamten Gebiudes und nicht der einzelnen 
Nutzeinheiten zugrunde gelegt. Die so ermittelten Werte sind spezffische 
Werte pro Quadratmeter Nettogrundfläche nach dem GEG. Der erfasste 
Energieverbrauch für die Heizung wird anhand der konkteten örtlichen 
Wetterdaten und mithilfe von Kimafaktoren auf einen deutschtandweit 
Mittelwert umgerechnet. Die Angaben ztan Endenergieveft)r geben 
Hinweise auf die energetische Ouaität des Gebäudes. 8n !deiner Wert 
signafasiert einen geringen Verbrauch. Ein RückscNuss auf den künftig 
zu erwartenden Verbrauch ist jedoch nicht mögich. Der tat.sächiche \/el­
brauch einer Nutzungseinheit oder eines Gebäudes weicht insbesondere 
wegen des Witterungseinflusses und sich ändernden Nutzerverhalten 
oder sich ändernder Nutzurigen vom a igegebet ien Endenergieverbr 
ab. 
Im Fall längerer Leerstände wird hierfür ein pauschaler Zuschlag rech­
nerisch bestimmt und in die Verbrauchserfassoog eil lbezogen. Ob und 
inwieweit derartige Pauschalen in die Erfassung eingegangen sind. ist der 
Tabelle „Verbrauchserfassung„ zu etlbtehmen. 
Die Vergleichswerte ergeben sich du'ch öe Beurteiulg gleichartiger Ge­
bäude. Kleinere Verbrauchswerte als der Vergleichswert signalisieren eine 
gute energetische Ouaität im Vergleich ZllT'I Gebäudebestai 1d dieses Ge­
bäudetyps. Die Endwerte der beiden Skalen n.m ~ 
betragen, auf cfie Zeh.-,erstele gerundet. das Doppelte des jewe·ligen 
Vergleichswerts. 

Pdrnärenergieverbrauch • Seite 3 
Der Primärenergieverbrauch geht aus dem für das Gebäude insgesamt 
ermittelten Endenergieverbrauc für Wärme und Strom hervor. Wie der 
Primärenergiebedarf wird er mithilfe von Primirenergiefa ermittelt. 
die die Vorkette der jeweils eingesetzten Energieträger berucksichtigen. 

Jreibhausgasemlnionen - Seite 2 und 3 
Die mit dem Primärenergiebe oder dem Prim~ ver­
bundenen Treibhausgasemis des Gebäudes werden als äquivalefl­
te Kohlendioxidemissionen ausgewiesen. 

Pflichtangaben für hnmobHienanzeigen • Seite 2 und 3 
Nach dem GEG besteht die Pflicht. in lmmobiienanzeig die in§ 87 
Absatz 1 und 2 GEG genamten Angaben zu machen. Die daf\x erlordeti­
chen Angaben sind dem Ene,vieausweis zu entnehmen. ;e nach Ausweis-­
art der Seite 2 oder 3. 

_ _::::::::::::::::::::=:::::=:::::::==:::::::==:::=::::::=~~~==::::::::::~ 
1 siehe Fußnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises 
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